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Herren Bezirksliga Mitte

SG-Hambrücken/Weiher : SV 62 Bruchsal 
Samstag, 25.03.2023, 16:00 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Mitte für SG-
Hambrücken/Weiher

Auch dank der ungeschlagenen Taschler und Kacar konnte SG-Hambrücken/Weiher das Heimspiel
gegen den SV 62 Bruchsal in der Herren Bezirksliga Mitte mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Nebojsa Kacar den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg fuhren Taschler / Kacar beim 12:10, 8:11, 11:8, 11:3 gegen Heydecke / Jork
ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Schwegler / Krämer gegen Walter / Leber nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnten Schwegler / Krämer letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Unglücklich waren Wirth / Krämer nachfolgend in der
Begegnung gegen Engeln / Seel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Sebastian Schwegler das Spiel
gegen Dominic Walter noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 6:11, 8:11, 6:11. Mit 3:1 hatte Jan
Taschler im Match gegen Torben Heydecke indessen die Nase vorn. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Nebojsa Kacar zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Engeln aber trotzdem sicher mit 11:9, 8:11, 11:
6, 12:10 ein. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch
Marius Krämer beim 11:7, 9:11, 8:11, 11:6, 11:8 gegen Matthias Leber zu verrichten. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jonas Wirth seinem Gegner Michael Seel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Jan Krämer gegen Jörn Jork. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Sebastian Schwegler im Anschluss gegen Torben Heydecke. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schwegler nun bei 17:7. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Jan Taschler beim 8:11, 11:5, 9:11, 11:5, 11:4 gegen Dominic Walter zu verrichten. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Walter nun 11 Siege bei 7 Niederlagen aus. Nebojsa
Kacar machte mit Matthias Leber beim 11:3, 11:9, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für SG-Hambrücken/Weiher am 01.04.2023 gegen den TV
Helmsheim möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.04.2023 gegen den VfB Adersbach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher

Doppel: Taschler / Kacar 1:0, Schwegler / Krämer 1:0, Wirth / Krämer 0:1 
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Einzel: S. Schwegler 1:1, J. Taschler 2:0, N. Kacar 2:0, M. Krämer 1:0, J. Wirth 1:0, J. Krämer 0:1 
 SV 62 Bruchsal

Doppel: Walter / Leber 0:1, Heydecke / Jork 0:1, Engeln / Seel 1:0 
Einzel: T. Heydecke 0:2, D. Walter 1:1, M. Leber 0:2, T. Engeln 0:1, J. Jork 1:0, M. Seel 0:1


